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Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
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(Nr, 2964.) Privilegium wegen anderweiter Ausfertigung auf den Inhaber lautender Stet— 
tiner Stadtobligationen zum Betrage von 500,000 Rthlr. Vom 10. 
April 1848. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Koͤnig von 
Preußen dec. dc. 

Da der Magiſtrat der Stadt Stettin darauf angetragen hat, zur Ein⸗ 
richtung einer ſtaͤdtiſchen Gaserleuchtung und anderen ſtaͤdtiſchen Anlagen und 
Verbeſſerungen, unter Einziehung und Vernichtung der nach dem Privile⸗ 
gium vom 23. September 1840. (Geſetzſammlung fuͤr 1840. Seite 303.) 
ausgeſtellten, fuͤr einen anderen Zweck beſtimmt geweſenen Stadtobligationen 
im Betrage von 300,000 Rthlr., einen Gauen Betrag auf den Inhaber lau⸗ 
tender und mit Zinsſcheinen verſehener Stadtobligationen, jedoch mit anderen 
Bedingungen ausſtellen zu duͤrfen, und da ſich bei dieſem Antrage weder im 
Intereſſe der Stadtgemeine, noch der Gläubiger etwas zu erinnern gefunden 
dat, fo ertheilen Wir in Gemäßheit des $. 2. des Geſetzes vom 17. Juni 
1833. wegen Ausſtellung von Papieren, welche eine Zahlungsverpflichtung an 
jeden Inhaber enthalten, zur Ausſtellung von 500,000 Rthlr. geſchrieben Fuͤnf— 
malhunderttaufend Thaler Alt:Stettiner Stadtobligationen, und zwar in 5000, 
geschrieben Fuͤnftauſend Stück, jedes zu 100 Rthlr., geſchrieben Einhundert 
Thaler Kurant, welche nach dem anliegenden Schema unter Litt. F. No. 1 
bis 5000. auszuſtellen, mit Vier und ein halb Prozent jaͤhrlich zu verzinſen 
und nach der durch das Loos beſtimmten Folgeordnung zu amortiſiren ſind, 
durch gegenwaͤrtiges Privilegium Unſere landesherrliche Genehmigung mit der 
rechtlichen Wirkung, daß ein jeder Inhaber dieſer Obligationen die daraus 
hervorgehenden Rechte, ohne die Uebertragung des Eigenthums nachweiſen zu 
duͤrfen, geltend zu machen befugt iſt. 

Durch vorſtehendes Privilegium, welches Wir vorbehaltlich der Rechte 
Dritter ertheilen, wird fuͤr die Befriedigung der Inhaber der Obligationen in 
keinerlei Weiſe eine Gewaͤhrleiſtung Seikens des Staats uͤbernommen. 

Gegeben Potsdam, den 10. April 1848. 


(L. S.) Friedrich Wilhlem. 
Fuͤr den Finanzminiſter 
von Auerswald. Kuͤhne. 
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Schema. 
Stettiner Stadt⸗Obligation. 


Littera F. No... 
uͤber 
100 Rthlr. Pr. Kurant. 


Der Magiſtrat und die Stadtverordneten der hieſigen Stadt urkunden 
und bekennen hiermit, Namens derſelben, daß der Inhaber dieſer Obligation 
die Summe von Einhundert Thalern Pr. Kurant, deren Empfang ſie beſchei— 
nigen, an die Dein Stadtgemeinde zu fordern hat. 

Die Ruͤckzahlung des Kapitals an die Inhaber der Obligationen geſchieht 
allmaͤlig nach einem von der Staatsbehoͤrde genehmigten Amortiſationsplane 
wobei die Folgeordnung der einzulöfenden Obligationen durch das Loos beſtimmt 
wird. Ein Kuͤndigungsrecht ſteht den Inhabern der Obligationen gegen die 
Stadtgemeinde nicht zu. 

Bis zu dem Tage, an welchem ſolchergeſtalt das Kapital nach der des⸗ 
halb ergehenden öffentlichen Bekanntmachung zu entrichten iſt, wird daſſelbe in 
halbjährigen Terminen mit Vier und ein halb Prozent jährlich gegen Auslie— 
ferung der zu den Obligationen gehoͤrenden Zinskupons verzinſt. 

Zur Sicherheit der hierdurch eingegangenen Verpflichtungen haftet die 
Stadt Stettin mit ihrem Kaͤmmerei- und Buͤrgervermoͤgen. 

Zu Urkund deſſen iſt dieſe Obligation unter unſerer Unterſchrift und 
Siegel ausgefertigt worden. 

Stettin, den 


(L. S.) Die Stadtverordneten. 
(L. S.) Ober-Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Mit dieſer Obligation ſind 
Zinsſcheine von s bis 


inkl. Me. mit der Unter: 
ſchrift des Ober-Buͤrgermeiſters 
ausgegeben. 
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(Fr. 2965.) Bekanntmachung uͤber die mit Allerhoͤchſter Genehmigung erfolgte Beſtaͤtigung 
mehrerer Abaͤnderungen der durch die Allerhoͤchſte Order vom 4. Juli 


1843. genehmigten Statuten der Feuerverſicherungs-Geſellſchaft „Boruſſia“. 
Vom 17. April 1848. 


O 

Vn Gemaͤßheit einer von des Königs Majeftät durch die Allerhöchſte Order 
vom 25. März d. 3. erhaltenen Ermächtigung haben wir die durch die Feuer- 
Verſicherungs-Geſellſchaft „Boruſſia“ beſchloſſenen, durch die Direktion der 
Geſellſchaft beſonders zuſammengeſtellten Abaͤnderungen der HH. 1. 6. 7. 11. 
24. 25. 28. 37. 38. 49. und 52. ihrer, durch die Allerhoͤchſte Order vom 
4. Juli 1843. genehmigten Statuten beftätigt, was nach Vorſchrift der HF. 3. 
und 4. des Geſetzes uͤber Aktiengeſellſchaften vom 9. November 1843. mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß jene Abaͤnderungen durch das Amtsblatt 
der Königlichen Regierung zu Königsberg zur öffentlichen Kenntniß werden 
gebracht werden. 

Berlin, den 17. April 1848. 


Der Miniſter des Innern. Der Juſtizminiſter. 
v. Auerswald. In Vertretung deffelden 
Kisker. 
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(Nr. 2966.) Bekanntmachung über die mit Allerhöchfter Genehmigung beſtaͤtigten Abaͤnde— 
rungen und reſp. Ergänzungen der HH. 42. 43. 44. 49. und 60. der durch 
die Allerhöchfte Order vom 17. Mai 1844. genehmigten, und durch die 
Nr. 23. der Geſetzſammlung pro 1844. publizirten Statuten der Magde— 
burgiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Aktiengeſellſchaft. Vom 19. April 1848. 


Da Könige Majeſtaͤt haben die von der Magdeburgiſchen Feuer-Verſiche⸗ 
rungsgeſellſchaft in der Generalverſammlung vom 7. Mai v. J. beſchloſſenen 
Abaͤnderungen und reſp. Ergänzungen der Hö. 42. 43. 44. 49. und 60. ihrer 
durch die Allerhoͤchſte Order vom 17. Mai 1844. beftätigten und durch die 
Nr. 23. der Geſetzſammlung von 1844. publizirten Statuten mittelſt Aller: 
hoͤchſter Order vom 28. März d. J. zu genehmigen und uns zu deren Beſtaͤ⸗ 
tigung zu ermaͤchtigen geruhet. Demzufolge haben wir die gedachten Abaͤnde⸗ 
rungen und reſp. Ergaͤnzungen heute beftätigt, was nach Vorſchrift der $$. 3. 
und 4. des Geſetzes über Aktiengeſellſchaften vom 9. November 1843. mit dem 
Bemerken bekannt gemacht wird, daß jene Abaͤnderungen und reſp. Ergaͤnzun⸗ 
gen des gedachten Statuts durch das Amtsblatt der Koͤniglichen Regierung 
zu Magdeburg zur öffentlichen Kenntniß werden gebracht werden. 
Berlin, den 19. April 1848. 


Der Miniſter des Innern: Der Juſtizminiſter. 
von Auerswald. In Vertretung. 
Kisker. 


